
 
 
 
 
 
 

Lutherhaus Eisenach  ERKUNDUNGSBOGEN ZUR STÄNDIGEN LUTHERAUSSTELLUNG  www.lutherhaus-eisenach.de 

LLLLUTHERUTHERUTHERUTHER,,,,    LLLLEHRER DER EHRER DER EHRER DER EHRER DER KKKKIRCHEIRCHEIRCHEIRCHE,,,, ERZIEHER DES  ERZIEHER DES  ERZIEHER DES  ERZIEHER DES VVVVOLKESOLKESOLKESOLKES    

 

4.0 Texttafel 
 

Weltliche Bildung und christliche Werte standen für Martin Luther in engem Zusammen-
hang: 
 
Er wollte junge Menschen zu _________________ Christen erziehen.__________________ 
 
______________ sollten es dem einfachen Volk erleichtern, sich ein eigenes Urteil zu 
bilden. 
 
So fordert Martin Luther in der Schrift, “________________________________________“ 
die allgemeine Schulpflicht zu einer Zeit, in der Bildung das Privileg einiger weniger war. 
 
Auf seinen Visitationen erkannte Martin Luther die ___________________ Bildungssituation  
 
in den Gemeinden. Um praktische Abhilfe bemüht, schuf er mit dem __________________ 
 
______________________________ die Grundlagen für einen evangelischen Unterricht. 
 
Das von ihm herausgegebene _______________________________________ war eine 
Stütze der Bildungsarbeit vor Ort. 
 
Leider fehlen hier im Text die wichtigsten Dinge! Mache ihn wieder vollständig. 
 
 
 

4.3 Posteralbum: Schule und Bildung 
 
Schulrecht für Mädchen? 
Solange Luther noch zur Schule ging, hat er dort 
nirgends ein Mädchen angetroffen. Frauen und 
Mädchen waren damals nur für „Haus und Herd“ 
bestimmt! 
 
Ist dem Darsteller dieser Schulszene etwa ein 
Fehler unterlaufen? Die Antwort findest du im 
Posteralbum unter der Überschrift „Schule für  
das Volk“. 
 
Fehler:  Ja              Nein 
 
Begründung: 
 
___________________________________ 
 
___________________________________ 
 
___________________________________ 
 
„Unter der Rute leben“  

Was heißt das? Schlage nach und schreibe auf! 
 
_______________________________________________________________________ 
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4.1 Hörstation 

 

 „Warum soll der Teufel die schönen Weisen besitzen?“ 

 

Unter diesem Motto nahm Luther oftmals eingängige Melodien von Volks- und anderen 

weltlichen Liedern und schrieb dazu neue Texte. 

Ein Beispiel dafür ist das 4. Lied an der Hörstation.  

 

Schreibe den Titel auf! 

 

_______________________________________________________________________ 

 

Dieses Lied ist am Kopfhörer in einer moderneren Fassung aus dem 20. Jahrhundert zu 

hören. Zwei Luther-Zitate werden nach den Liedstrophen gesprochen. 

Wenn du folgendes Zitat vervollständigst, erfährst du Martin Luthers Meinung zum 

Thema Musik. 

 

„Die Musica ist … 

 

_______________________________________________________________________ 

 

_______________________________________________________________________ 

 

…und macht die Menschen fröhlich.“ 

 

 

 

4.2 Instrumentenvitrine 

 

Diese Laute der Renaissancezeit wurde ganz nach ihrem 

Aussehen benannt, nämlich: 

 

____________________________________ 

 

 

 

  

Konnte Luther ein solches Instrument selbst spielen 

oder war er der „Erfinder“ dieser besonderen Laute? 

 

_______________________________________________________________________ 

 

 

 

4.4 Büchertisch 

 

Wie erläutert Luther das 5. Gebot? 

Benutze zur Hilfe das Buch „Der Kleine Katechismus“! 

 

_______________________________________________________________________ 

 

_______________________________________________________________________ 
 
 
 


